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Vollzug des Tarifvertrages für Ärztinnen und Ärzte an Universitätsklini-
ken (TV-Ärzte); 
hier:  
 
Anlage: Hinweise zur Umsetzung der Tarifeinigung vom 7. März 2020 

zum TV-Ärzte 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
als Anlage übersende ich die Hinweise zur Umsetzung der Tarifeinigung 

vom 7. März 2020 zum TV-Ärzte. 

 

Zu den im Rahmen der Beteiligung der Universitätsklinika bzw. des Deut-

schen Herzzentrums aufgeworfenen Fragen ist ergänzend Folgendes anzu-

merken: 

 

Die Höchstgrenzen für die Anzahl der Bereitschaftsdienste dürfen auch auf 

Wunsch der Ärztin/des Arztes nicht überschritten werden. Dies gilt sowohl 

im Hinblick auf zusätzliche Dienste zum Erreichen einer zusammenhängen-

den Freizeit als auch für befristet beschäftigte Ärztinnen/Ärzte auf freiwilliger 

Basis. Auch in diesen Fällen liegt eine Anordnung durch den Arbeitgeber 

vor. 

 

Hinsichtlich der „drohenden Gefährdung der Patientensicherheit“ wurde in 

den Hinweisen bewusst auf konkrete Beispiele verzichtet. Dies würde die 

Universitätsklinika bzw. das Deutschen Herzzentrum München u. U. unnötig 

einengen. Sollte sich eine Ärztin/ein Arzt, bei drohender Gefährdung der Pa-

tientensicherheit weigern, zusätzliche Dienste zu übernehmen, müssen 

diese Dienste auf Anordnung des Arbeitgebers dennoch übernommen wer-

den. Über die Einleitung evtl. arbeitsrechtlicher Maßnahmen ist im An-

schluss vom Arbeitgeber zu entscheiden. 
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Auch hinsichtlich der Größe der organisatorischen Einheiten, für die durch 

Dienstvereinbarung abweichende Regelungen bezüglich der Begrenzung 

der Anzahl der Bereitschaftsdienste vereinbart werden können, wurden be-

wusst keine Vorgaben gemacht. Auch hier könnte es sonst zu unnötigen 

Einschränkung kommen.  

 

In Ziff. 3.3 wird auf Tage abgestellt; eine Umrechnung der Tage in Stunden 

ist nicht zulässig. 

 

In den Fällen, in denen sich eine Ärztin/ein Arzt freiwillig dazu bereit erklärt, 

ihre/seine Arbeitspflicht in überdurchschnittlicher Art und Weise an den Wo-

chenenden zu erbringen (z. B. zur Besserung Vereinbarkeit der Kinderbe-

treuung), können nicht mehr als zwei Wochenenden im Kalendermonat ein-

geplant werden. 

  

Die Durchführungshinweise sind auch im Intranet abrufbar 

(www.stmf.bybn.de; Rubrik: Personal/Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

der Länder/Regelungen für Ärztinnen/Ärzte/Durchführungshinweise zum Än-

derungstarifvertag Nr. 7 zum TV-Ärzte) bzw. stehen im Internet als Down-

load  

 

(www.stmf.bayern.de/download/entwtvuel2006/tarifvertrag.zip) 

 

zur Verfügung. Eine Veröffentlichung ist nicht vorgesehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Hildegard Ewinger 

Ministerialrätin 
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